
Facharzt für Urologie

Wir bitten Sie, für den Praxisbesuch 

einen Termin zu vereinbaren.

Hierdurch kann eine bessere Planung unserer 
Arbeitsabläufe erfolgen. 

Leider kann auch die beste Zeitplanung eine Wartezeit 
nicht immer verhindern. Insbesondere da in unserem 
Fachgebiet bestimmte Untersuchungen (z.B. die 
Urinuntersuchung) vor dem Gespräch mit dem Arzt 
durchgeführt werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis!
Auch sind einige Erkrankungen unserer Patienten 
besonders schwer oder ausgesprochen schmerzhaft, so 
daß dann eine sofortige oder sehr eingehende und somit 
zeitintensive Untersuchung und Behandlung erforderlich ist.

Dennoch werden wir Ärzte und das Schwesternteam immer 
bestrebt sein Ihren Wünschen entgegenzukommen und 
eine Lösung für die auftretenden Probleme zu finden.  

Bitte denken Sie daran, sich vor dem Verlassen der 
Praxis auf dem

gelben Terminzetttel den Tag und die Uhrzeit

für die abgesprochene Nachuntersuchung 
eintragen zu lassen. 

Die Sprechzeiten ändern sich in der Urlaubszeit!

Gesundheitszentrum Gropiusstadt
Lipschitzallee 20

12351 Berlin (Gropiusstadt)
Tel.: 030 - 602 20 34
Fax: 030 - 602 20 35

U7 Johannisthaler Chaussee
von dort mit den 

BVG - Buslinien M 11 oder 172
(bis Endhaltestelle Gesundheitszentrum)

 
U7 Lipschitzallee

und von dort mit der 
BVG - Buslinie 373

(Richtung Rudow bis Gesundheitszentrum)

Dr. med. Stefan Stupp
Dr. med. Karin Lehrich
Dr. med. Stephan Kutter

Sprechzeiten: (Bitte Termine vereinbaren)

Tel.: 030 - 602 20 34
Fax: 030 - 602 20 35

  8 -13 8 - 13 nach Vereinb. 8 - 13 8 - 12
 15 - 19 15 - 19 nach Vereinb. 15 - 19 nach Vereinb.

Mo Di Mi Do Fr

Fachärztin für Urologie
Dr. med. Karin Lehrich

Beginn der klinischen Tätigkeit 
1999 im Universitätsklinikum 
Eppendorf sowie in der Urologie 
des Marienkrankenhauses in 
Hamburg.  Anschließend einjährige 
chirurgische Weiterbildung im 
Kantonsspital St. Gallen in der 
Schweiz. 2003 Umzug nach Berlin 
und weitere Facharztausbildung in 
der Urologie des Helios Klinikums Berlin Buch und des 
Vivantes Auguste-Viktoria-Klinikums.

Dr. med. Stephan Kutter

Facharzt für Urologie

Beginn der klinischen Tätigkeit 
1994 in den Fachbereichen 
Chirurgie und Gynäkologie in der 
Universitätsklinik Benjamin Franklin 
der FUB. Facharztausbildung in der 
Universitätsklinik Charité Campus 
Mitte und der Urologie des Auguste - 
Viktoria - Klinikums Vivantes, dort 
dann weiter als Oberärztin tätig mit 
Spezialisierung u.a. auf die Laser - Operation der 
Prostata (HoLEP). 

Dr. med. Stefan Stupp

www.urologie-gropiusstadt.de

Fachärzte für Urologie

Beginn der klinischen Tätigkeit 
1986 in der Urologie, Allgemein- 
chirurgie und Unfallchirurgie in 
verschiedenen Akademischen 
Lehrkrankenhäusern in Köln bis 
zum Abschluß als Facharzt für 
Urologie. 1991 Umzug nach Berlin. 
Hier zunächst als Funktions- 
Oberarzt im Urban-Krankenhaus 
und dann anschließend im Auguste-Viktoria- 
Krankenhaus tätig.

PRAXIS-
INFO



wir möchten Ihnen in dieser kurzen Form das medizinische 
Fachgebiet der Urologie und uns selbst vorstellen. 

Die Urologie hat sich als Subspezialität aus der "großen 
Mutter" Chirurgie entwickelt, wie z. B. auch die Gynäkologie
und Orthopädie. 
Unser fachlicher Schwerpunkt liegt auf der Erkennung und 
Behandlung von Krankheiten der Harnwege, also der
Nieren und Harnblase (bei Frauen und Männern).

Weiterhin sind Urologen Spezialisten für die Erkrankungen 
der männlichen Geschlechtsorgane und die vielfältigen 
Probleme, die sich hieraus ergeben. So wie der Gynäkologe 
der Spezialist für Frauenkrankheiten ist, so gewinnt der 
Urologe eine immer größer werdende Bedeutung gerade 
für gesundheitsbewußte Männer (als "Männerarzt"). 

Während der Urologe in der Klinik seine Arbeit größtenteils 
am Operationstisch leistet, liegt der Schwerpunkt der urolo-
gischen Tätigkeit in der Praxis weit mehr in der Diagnostik, 
der Früherkennung von Krankheiten, der nichtoperativen
Behandlung und der Beratung. 

Die Einführung zahlreicher moderner Techniken (besonders 
der Ultraschall - Technik) und die Verbesserung der Geräte 
- z. B. zur Blasenspiegelung - machen heute eine viel 
schonendere und treffsichere Untersuchung unserer 
Patienten möglich. 

Auch im Laborbereich hat sich viel verbessert, so daß 
gerade bei Früherkennung der in unserem Fachgebiet 
besonders häufigen bösartigen Tumore große Fortschritte
gemacht wurden. 

Diese Tätigkeit stellt hohe Qualitätsansprüche an uns, die 
wir durch regelmäßige Fortbildungen der Ärzte und 
Mitarbeiterinnen stets erfüllt haben. Und dies werden wir 
selbstverständlich auch in der Zukunft so fortführen. 

Examinierte Arzthelferin. 

(seit 2003)
Jana Ferrari

Examinierte Medizinisch - Techni-
sche Assistentin (MTA) und 
langjährige Tätigkeit in der Labor-
medizin. 

(seit 1995)
Kathrin Günther

Examinierte Intensivkranken-
schwester und Hebamme im 
städtischen Krankenhaus Fried-
richshain. 

(seit 1993)
Susanne Eikel

Examinierte OP- und Kinder-
krankenschwester an der Univer-
sitätsklinik Dresden. 

(seit 1990)
Sonja Klement

Examinierte Arzthelferin. 

(seit 2007)
Kirsten Schmidt 

Bei den folgenden Erkrankungen und gesundheit-
lichen Problemen können wir Ihnen als urologische 
Spezialisten durch Untersuchungen und Behand-
lung hilfreich beiseite stehen:

Unsere Mitarbeiterinnen:Liebe Patientinnen und Patienten, 

Seit 2005 erfüllen wir die Qualitätsanforderungen 
der DIN EN ISO 9001 und sind somit eine 

TÜV - zertifizierte Praxis. Es arbeitet weiterhin mit: Frau Nickel

1. Gesundheits - und Vorsorge - Checks für Frauen 
und Männer mit einer erweiterten Krebsfrüherken-
nung und speziellen diagnostischen Verfahren, die 
über die Leistungen der Krankenkassen hinausgehen.

 2. Krebsfrüherkennungsuntersuchung der gesetz-
lichen Krankenkassen im Bereich der Prostata, Harn-
blase und Hoden. 

3. Familienplanung für Männer und Beratung bei 
Sterilisationen, die von uns im ambulanten "OP -
Zentrum Ullsteinhaus" durchgeführt werden.

4. Ambulante und stationäre Operationen, u.a.
Laser - Operation der Prostata 

5. Hormonmangel, nachlassende Leistungsfähigkeit 
und andere Probleme des sog. "alternden Mannes". 

6. Abklärung von Sexualstörungen, wie z. B. der
männlichen Impotenz.  

7. Spezielle Therapien wie Akupunktur und Neural-
therapie bei chronischen Schmerzen und Funktions-
störungen.  

8. Behandlung gutartiger Prostataleiden des Mannes.

9. Steinleiden im Bereich der Nieren- und Harnwege. 

10. Entzündungen und Funktionsstörungen der 
Nieren und der Harnblase.  

11. Unwillkürlicher Urinabgang (sog. Inkontinenz).

12. Kinderwunsch (männliche Fertilität). 

13. Behandlung und Nachbetreuung von Patienten 
mit bösartigen Tumoren im Bereich der Harnwege,
Prostata und des männlichen Genitales. 


